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Unter dem Motto „aktiv leben – aktiv retten ... 
mach mit!“ finden am 13. April (14:00 - 18:00 
Uhr) und 14. April 2019 (11:00 - 18:00 Uhr) im  
Schloss Bedburg die 4. Bedburger Gesundheits-
tage statt; der Eintritt ist für alle Besucher frei. Als 
Schirmherr der Veranstaltung konnte Bundesge-
sundheitsminister Jens Spahn MdB gewonnen 
werden. Veranstalter ist die Aktionsgruppe Ge-
sundheit Bedburg in Kooperation mit der Stadt 
Bedburg. 

Achim Niepel, Leiter der Aktionsgruppe, ist er-
freut über den positiven Bescheid aus dem 
Bundesgesundheitsministerium: „Das zeigt 
die Strahlkraft der Bedburger Gesundheitstage 
weit über die Grenzen der Stadt hinaus.“ „Große 
Unterstützung bekommen wir auch vom Bun-
destagsabgeordneten Dr. Georg Kippels MdB, 
dem das Thema als Mitglied des Ausschusses 
für Gesundheit besonders am Herzen liegt“, fügt 
Norbert Pleuß, im Team zuständig für die Organi-
sation und das Marketing, hinzu.

Mit der Veranstaltung möchte die Aktionsgruppe 
die Menschen vor Ort über gesundheitliche Risi-
ken aufklären, bestehende Ängste nehmen und 
Möglichkeiten der Hilfe und Rettung aufzeigen. 
Rettungsdienst, Notfallversorgung und ärztliche 
Betreuung können noch so gut aufgestellt sein 
und dennoch kann jeder – ob jung oder alt – 
plötzlich in die Situation kommen, selbst einmal 

„aktiv leben – aktiv retten ... mach mit!“: 4. Bedburger Gesundheitstage 
Besucher erwartet ein informatives und spannendes Wochenende 

aktiv Erste Hilfe leisten zu müssen – Grund genug 
für die Verantwortlichen, dies mit „aktiv retten … 
mach mit!“ als Teil des diesjährigen Mottos in 
den Fokus zu stellen.  

Erstmals mit dabei: 
Gesundheits-Apps 

Rund 40 Aussteller und Partner werden bei 
den Gesundheitstagen Lösungen anbieten, wie 
man das eigene Leben aktiv und gesund ge-
stalten kann. Im Lampenzimmer des Schlosses 
können die Besucher darüber hinaus zahlrei-
chen Vorträgen von Ärzten, Anwälten und 
Fachausstellern zuhören und sich kostenlos 
über u. a. eine Vorsorgevollmacht und Patienten-
verfügung informieren und erfahren, was man 
bei Herzproblemen, -schwäche und -insuffizienz 
beachten sollte. 

Sicher, der Notruf 112 ist immer die erste und 
beste Wahl, dennoch kommt es manchmal ent-
scheidend auf die ersten Minuten bei der Hilfe 
an, gerade in der Herzgesundheit kann rasches 
und eigenes Handeln, noch bevor der Rettungs-
wagen eintrifft, möglicherweise lebensrettend 
sein. Auch 2019 unterstützt die Deutsche Herz-
stiftung e.V. daher wieder aktiv die Veranstal-
tung.

Längst hat auch die Digitalisierung Einzug ins 

Gesundheitswesen gehalten. Moderne Gesund-
heits-Apps können aktiv Leben retten. Erstmals 
werden drei Anbieter solcher Apps bei den Ge-
sundheitstagen vertreten sein. „Damit stoßen wir 
die Tür der Veranstaltung zur Moderne auf und 
greifen damit auch zugleich die Positionierung 
des Gesundheitsministers auf“, so Achim Niepel.
Der Bedburger Malteser Hilfsdienst und die 
DLRG werden Erste-Hilfe-Kurse für Klein und 
Groß anbieten und ein Unternehmen stellt mo-
derne Magnetresonanzgeräte zur Heilbehand-
lung vor. 

Norbert Pleuß freut sich über das unvermindert 
große Interesse der Aussteller. Unternehmen aus 
dem gesamten Bundesgebiet haben sich gemel-
det, um in Bedburg Präsenz zu zeigen. „Da sto-
ßen wir mit den Räumen im Bedburger Schloss 
schnell an die Grenzen, aber genau dieses Am-
biente macht die Bedburger Gesundheitstage zu 
einem ganz besonderen Erlebnis.“ 
Gäste können sich auch auf die Tanzgarde der 
Bedburger Ritter „Em Ulk“ und der Bedburger 
Narrenzunft freuen, die zeigen, welche Leis-
tung und sportliche Aktivität sich hinter den 
zahlreihen Auftritten in der Karnevalssession 
verbirgt. Daneben präsentieren die Kinder des 
Bewegungskindergartens in Königshoven spie-
lerische Tänze und das Fitnessstudio CORe wird 
das Publikum mit einer mitreißenden und rasan-
ten Trampolin-Jump-Show begeistern.

Auch 2019 warten im Schloss Bedburg wieder zahlreiche Aussteller auf  die Besucher, die ein besonderes Messeerlebnis erwarten können. © Aktionsgruppe Gesundheit Bedburg
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Frühjahrsputz in Bedburg 
Auch 2019 sind alle Bürgerinnen und Bürger dazu aufgerufen, beim gemeinschaftlichen Frühjahrsputz 
in den Stadtteilen mitzumachen. Die Müllsammlung findet am Samstag, 6. April statt. Mit Unter- 
stützung des städtischen Bauhofs geht es dem wilden Müll an den Kragen. Durch das Engagement 
aller hier Lebenden bleibt Bedburg attraktiv und lebenswert. 

Sie haben Lust, mitzuhelfen? In diesen Stadtteilen findet die Müllsammelaktion statt:

•	 Bedburg: Treffpunkt Schlossparkplatz, 14:00 Uhr
•	 Kaster / Königshoven: Treffpunkt vor der Tennishalle in Kaster, 14:00 Uhr
•	 Kirdorf: Treffpunkt am Fußballplatz in Kirdorf, ab 09:30 Uhr

„aktiv leben – aktiv retten ... mach mit!“: 4. Bedburger Gesundheitstage 
Besucher erwartet ein informatives und spannendes Wochenende 

Der Dank gilt allen Unterstützern der 
Veranstaltung

„Alle Akteure der Aktionsgruppe Gesundheit 
Bedburg arbeiten ehrenamtlich, aber ohne 
Sponsoring ist eine solche Veranstaltung nicht 
zu stemmen. Werbekosten, Versicherung, Si-
cherheitsdienst sind stets steigende Kosten. 
Dennoch halten wir bewusst die Gebühren für 
die Standmiete niedrig und fördern ganz ge-

zielt die Unternehmen in der Stadt“, so Achim 
Niepel. „Uns freut es sehr, dass wir mit dem 
Bedburger Krankenhaus in der Stadt eine gute 
notärztliche Versorgung haben und uns die 
dortigen Ärzte unterstützen. Ebenso freuen wir 
uns über die Unterstützung durch die ortsan-
sässige Kreissparkasse, Möbel Hausmann, die 
Volksbank und durch RWE. Nicht zu vergessen 
ist hier die Deutsche Herzstiftung e.V., die sich 
nicht nur mit einem Stand im Rittersaal präsen-

tiert, sondern uns auch bei der Werbung unter-
stützt.“

Neben Achim Niepel und Norbert Pleuß gehö-
ren Peter Christ, Reinhold Deutzmann, Robert 
Heinen und Petra Mocken zum Kernteam der 
Aktionsgruppe Gesundheit Bedburg. 

Weitere Informationen:  
www.gesundheitstage-bedburg.de

Auf  der Pressekonferenz präsentierten sie gemeinsam das neue Veranstaltungsplakat: (v. l.) Reinhold Deutzmann, Norbert Pleuß, Robert Heinen, Bürgermeister Sascha Solbach, Achim 
Niepel, Petra Mocken, Peter Christ, Dr. Georg Kippels MdB und Mario Baldin (Kreissparkasse). © Aktionsgruppe Gesundheit Bedburg
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In einer eigens dafür anberaumten Sonder-
sitzung am 12.03.2019 hat der Stadtentwick-
lungsausschuss mit Mehrheit den „Masterplan 
Mobilität und Verkehr“ für die Stadt Bedburg 
beschlossen.

Dieser Plan basiert auf einem von der Stadt Bed-
burg beauftragten und gemeinsam mit dem 
Planungsbüro Stadtverkehr (Hilden) erstellten 
Gutachten, das den Weg zu einer Integrierten 
Verkehrsplanung in Bedburg für die nächsten 12 
- 15 Jahre aufzeigt. Auf Basis von umfangreichen 
Bestandsaufnahmen, Planungsspaziergängen 
mit den Bürgerinnen und Bürgern und einer sich 
daran anschließenden Analyse und Bewertung 
der Situation des Verkehrs wurden zahlreiche 
Maßnahmen zur Verbesserung und Verkehrs-
lenkung entwickelt, sowohl für den Autoverkehr, 
aber auch für den Fuß-, Rad- und den Öffentli-
chen Personennahverkehr.

Ziele des Masterplans und seiner zahlreichen Ein-
zelmaßnahmen sind u. a. die Erstellung eines so 
genannten „Lkw-Vorbehaltsnetzes“ zur stadtver-
träglichen Erreichbarkeit der Wirtschaftsstandor-
te, die Förderung des Fuß- und Radverkehrs, die 
Optimierung der ÖPNV-Anbindung, insbeson-
dere die Aufwertung der RB 38 zur S-Bahn, die 
Verbesserung der Anbindung der Ortsteile an die 
Innenstadt, die Verbesserung der innenstadtbe-
zogenen Erreichbarkeit für alle Verkehrsarten und 

Erhöhung der Aufenthaltsqualität in der 
Innenstadt in Bedburg sowie die Verbes-
serung der Lärm- und Umweltsituation, 
insbesondere in den Wohnbereichen 
und an den Hauptverkehrsstraßen.

Verbesserungen auch im Bereich 
des Schulzentrums 

Eingearbeitet sind im neuen Gesamt-Ver-
kehrsplan auch jene Maßnahmen, die 
der Bedburger Stadtentwicklungsaus-
schuss vor kurzem bereits als Masterplan 
Radverkehr beschlossen hatte, wie auch 
die Maßnahmen für das Verkehrskon-
zept Schulzentrum, das gleichzeitig mit 
dem Masterplan Mobilität und Verkehr 

beraten und beschlossen wurde. Hier wurde 
mit der Umsetzung bereits begonnen und die 
Kreuzung St.-Ursula-Weg / Lindenstraße für die 
Radfahrenden entschärft. Als nächster Schritt ist 
die Umgestaltung der Karlstraße in eine für den 
PKW-Verkehr im Einrichtungsverkehr freigege-
bene so genannte Fahrradstraße vorgesehen. 
Auf Fahrradstraßen haben Radfahrer generell 
Vorrang vor anderen Verkehrsteilnehmern. „Aber 
für Autofahrer wird die Straße natürlich weiter-
hin frei bleiben, auch werden wir die Zahl der 
Stellplätze im Straßenraum nicht einschränken“, 
erläutert die städtische Verkehrsplanerin Lara 
Ackermann die Maßnahme.

Danach stehen dann neue Hol- und Bringzonen 
auf der Liste sowie die Öffnung der Karlstraße bis 
zur Herderstraße und ein neuer Kreisverkehr im 
Bereich Herderstraße / Lindenstraße. „Wir werden 
sowohl die Maßnahmen am Schulzentrum wie 
auch jene zur Beruhigung der Ortslage Blerichen 
Schritt für Schritt umsetzen und zwischendurch 
immer wieder das Erreichte messen und öffentlich 
machen“, so Fachdienstleiter Torsten Stamm. „So 
können wir sicherstellen, dass die Maßnahmen 
auch die gewünschte Wirkung erzielen.“

Weitere Maßnahmen aus dem neuen Master-
plan Mobilität und Verkehr sind der Ausbau der 
Burgstraße, der Bau von zwei so genannten Mi-
ni-Kreisverkehren in Kirdorf oder eine neue Que-
rungshilfe an der L 279 in Pütz.

„Mit dem jetzt beschlossenen Masterplan Mobi-
lität und Verkehr, dem Masterplan Radverkehr 
und dem separat beschlossenen Verkehrskon-
zept für das Umfeld des Schulzentrums hat die 
Stadt Bedburg innerhalb weniger Wochen um-
fangreiche Grundlagen für die Verkehrsplanung 
der nächsten Jahre vorgelegt und beschlossen“, 
so Fachdienstleiter Torsten Stamm. Auch Bürger-
meister Sascha Solbach freut sich über das vor-
liegende Gesamtpaket zum Verkehr: „An den 
Plänen haben in der Vergangenheit auch viele 
Bürgerinnen und Bürger aktiv mitgearbeitet. Es 
ist gut, dass wir nun alles beschlossen und mit 
den Maßnahmen nun Stück für Stück in die Um-
setzung gehen können.“

Für den Auto-, Fuß-, Rad- und den Öffentlichen Personennahverkehr wird sich in den kommenden Jahren in Bedburg viel tun. 

T  E  R  M  I  N  E
Rat und Ausschüsse in 2019

2. April 2019
 Stadtentwicklungsausschuss

9. April 2019
 RAT

Weitere Informationen gibt es im Rats- und Bürgerinformationssystem der Stadt Bedburg unter www.bedburg.de. 

Masterplan Mobilität und Verkehr 
für die Stadt Bedburg beschlossen 

Leitlinien und Schlüsselprojekte der Verkehrsplanung 
für die nächsten Jahre stehen nun fest 

Gestalten Sie die 
Zukunft der  
Bedburger  
Innenstadt mit! 
Einladung zur 2. Bürgerwerkstatt 
für das Stadtentwicklungs-
konzept 

Wie sähe die Bedburger Innenstadt aus, wenn 
Sie drei Wünsche frei hätten? Gäbe es einen ess-
baren Schlossgarten? Ein Café an der Erft? Oder 
doch eher die Gleichberechtigung aller Verkehrs-
teilnehmer im „Shared Space“? 

Einige Bedburgerinnen und Bedburger haben 
ihrer Fantasie jüngst freien Lauf gelassen und 
gemeinsam mit der Stadtverwaltung und dem 
Planungsbüro Dr. Acocella in einer ersten Bürger-
werkstatt (14.03.2019) Vorschläge gesammelt. 
Der Grund: Vom Bahnhof bis zum Kölner Platz 
soll sich in den kommenden Jahren vieles ver-
ändern. Die gemeinsamen Ideen werden Teil 
eines integrierten Stadtentwicklungskonzeptes, 
mit dem sich die Stadt um Fördermittel bewirbt.

Nun sollen die Maßnahmenvorschläge der ersten 
Bürgerwerkstatt weiter diskutiert, priorisiert und 
damit konkreter werden. Die Stadt Bedburg lädt 
daher alle interessierten Bürgerinnen und Bürger 
zur „Zweiten Bürgerwerkstatt“ am Donners-
tag, dem 4. April 2019 von 18:00 bis 21:00 Uhr 
ins Schloss Bedburg (Graf-Salm-Straße 34) ein. 
Seien auch Sie mit dabei und setzen Sie sich aktiv 
für die Zukunft unserer Innenstadt ein!

Anmeldung: Interessierte können sich bis  
zum 02.04.2019 per E-Mail (stadtplanung@
bedburg.de) oder telefonisch (02272 / 402-608) 
für die Veranstaltung anmelden.

Masterplan Mobilität und Verkehr 
für die Stadt Bedburg beschlossen 

Leitlinien und Schlüsselprojekte der Verkehrsplanung 
für die nächsten Jahre stehen nun fest 
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Was war das doch für eine tolle und bunte Session. Auf über 40 Veranstal-
tungen im Stadtgebiet feierten die Bedburger Närrinnen und Narren alleine 

Bebber Alaaf: Bedburg kann Karneval  

Kostenlose 
Energieberatung der 
Verbraucherzentrale NRW 
Seit über 40 Jahren unterstützen die Verbraucherzentralen Bürge-
rinnen und Bürger bei der privaten Energiewende mit interessen-
neutralen Beratungsangeboten zum Thema Energiesparen. Dank 
der Förderung durch das Bundesministerium für Wirtschaft und 
Energie bietet die Verbraucherzentrale NRW folgende Formate 
seit Jahresbeginn kostenlos an:

•	 Energieberatung in der Beratungsstelle (Thema: Energie-
sparen im Privathaushalt, Modernisierungsmaßnahmen und Neu-
bauplanung),
•	 Basis-Check bei den Bürgerinnen und Bürgern zu Hause 
(Thema: Strom- und Wasserverbrauch, Heizen, Lüften usw.).

Weitere Informationen unter 
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de
Terminvereinbarung kostenfrei unter 0800 - 809 802 400.

seit Jahresbeginn ausgelassen Karneval. Mit viel Liebe, Kreativität und 
Fleiß wurde teils monatelang an mitreißenden und lustigen Auftritten und 
ausgefallenen Kostümen gearbeitet. Und es hat sich gelohnt: ob Sitzun-
gen oder Straßenkarneval, ein Highlight folgte dem nächsten. Wir sagen 
„Danke Bedburg“ für eine 
Superjeilezick! 

WANTED: Hundetrainer 
aus Bedburg 
Sie arbeiten als Hundetrainer in Bedburg? Und 
Agility-Training ist für Sie kein Fremdwort? Dann 
suchen wir genau Sie für unseren Hundeparcours, 
den wir im Rahmen unserer „Anti-Hundehäuf-
chen-Kampagne“
während der 3. Bed-
burger Leistungsmesse 
(25./26. Mai) für Bed-
burger Hunde anbieten 
wollen. Wenn Sie Lust ha-
ben, diesen mit uns auf die 
Beine zu stellen, dann melden 
Sie sich beim Fachdienst 7 (Öffent-
lichkeitsarbeit, Stadtmarketing) 
der Stadt Bedburg per E-Mail an 
g.leibl@bedburg.de. 

© Joachim Wolff © Joachim Wolff
© Stadt Bedburg

©  KFG Königshoven © Joachim Wolff © Joachim Wolff

Impressionen 
des Bedburger 

Karnevals
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In den ersten zwei Wochen der Sommerferien 
bekommen 6- bis 12-jährige Kinder aus und um 
Bedburg die Gelegenheit, ihre eigene Stadt ganz 
nach ihren Wünschen und Ideen aufzubauen, zu 
gestalten und in ihr zu leben. Dann verwandelt 
sich das Schulzentrum der weiterführenden 
Schulen in „Bedbürgchen – Eine Stadt für Kin-
der“. 
Wie funktioniert eigentlich eine Stadt und was 
braucht man dafür alles? Dies und mehr erfah-
ren die Kinder während der Ferienspiele der 
Stadt Bedburg auf spielerische Art und Weise. 
In „Bedbürgchen“ kann es alles geben, wie in 
einer richtigen Stadt. Betreut werden die Mäd-
chen und Jungen von ErlebnispädagogInnen 
der XPAD GmbH und Mitarbeitenden der städ-
tischen Schulsozialarbeit.

Veranstaltungstage / -uhrzeit:
15. - 19. Juli 2019: 08:00 bis 16:00 Uhr (mit 
Frühstück), 09:00 bis 16:00 Uhr (ohne Früh-
stück)

„Bedbürgchen – Eine Stadt für Kinder“: 
Sei dabei und bau deine eigene Stadt! 
Ferienspiele / -betreuung in den Sommerferien 2019 für 6- bis 12-Jährige; Anmeldung ab sofort möglich 

Ein aufregender Start in die Sommerferien: in „Bedbürg-
chen“ erwartet die Kinder viel Spiel und Spaß. 

AUS DEN AUSSCHÜSSEN

22. - 26. Juli 2019: 08:00 bis 16:00 Uhr (mit 
Frühstück), 09:00 bis 16:00 Uhr (ohne Früh-
stück)

Eltern können ihr/e Kind/er ab sofort für die 
Ferienspiele anmelden. Anmeldeschluss: 30. 
Juni 2019. Die Teilnehmerzahl ist auf 50 Teil-
nehmende begrenzt. 

Für Familien aus Bedburg gelten folgende 
Preise:
2 Wochen ohne Frühstück: 160 Euro (1. Kind) 
/ 120 Euro (2. Kind) / 80 Euro (3. Kind)
2 Wochen mit Frühstück: 180 Euro (1. Kind) / 
140 Euro (2. Kind) / 100 Euro (3. Kind)
1 Woche ohne Frühstück: 80 Euro (1. Kind) / 
60 Euro (2. Kind) / 40 Euro (3. Kind)
1 Woche mit Frühstück: 90 Euro (1. Kind) / 70 
Euro (2. Kind) / 50 Euro (3. Kind)

Familien außerhalb Bedburgs zahlen etwas hö-
here Teilnahmegebühren. 

Weitere Informationen sowie das Anmeldefor-
mular gibt es unter www.bedburg.de (Bereich 
„Familie“); darüber hinaus liegt das Formular ab 
sofort auch im Rathaus Bedburg, Rathaus Kaster 
sowie in allen Bedburger Schulen aus.
Ansprechpartner für inhaltliche und orga-
nisatorische Fragen: Jugendpfleger Benja-
min Küppers (Rathaus Bedburg, Friedrich-Wil-
helm-Straße 43, 50181 Bedburg; b.kueppers@
bedburg.de, 02272 / 402 578). 

12.03.2019	  
Stadtentwicklungsausschuss 

Bürgerantrag zur Änderung der Verkehrs- 
situation am Schulzentrum Bedburg

Mit Schreiben vom 05.06.2018 haben die Anwoh-
nerinnen und Anwohner der Karlstraße Bedenken 
gegen die geplanten verkehrlichen Änderungen 
im Masterplan Mobilität und Verkehr geäußert 
und gleichzeitig eine alternative Konzeption vor-
gestellt. Nachdem der Alternativvorschlag seitens 
des Verkehrsingenieurbüros gutachterlich geprüft 
wurde, wurde von dieser Seite die Umsetzung des 
Konzeptes der Stadt Bedburg empfohlen. Anschlie-
ßend fand eine öffentliche Sitzung des Arbeitskrei-
ses Verkehr mit den betroffenen Anwohnern, Eltern 
und Lehrern statt, in dem man als gemeinsames 
Ergebnis die maßgebliche Stärkung des ÖPNV 
und des Radverkehrs gefordert hat. Aus beiden 
Konzepten und den dort vorgeschlagenen Maß-
nahmen sollen die positiven Effekte miteinander 
kombiniert werden. Der in vier Phasen unterteilte 
Maßnahmenkatalog wurde jetzt in der Sitzung 
vorgestellt und beschlossen und ist unter www.
bedburg.de im Ratsinformationssystem einsehbar. 
Zusätzlich wurde die Verwaltung mit einer Mach-
barkeitsprüfung beauftragt, inwieweit eine Durch-

bindung des Parkplatzes am Gymnasium an die 
Adolf-Silverberg-Straße realisierbar ist, so dass die 
Fahrgäste ohne Umsteigen weiterfahren können.

Verkehrsentwicklung im Stadtgebiet 
Bedburg

In der Sitzung wurde der Masterplan Mobilität und 
Verkehr (MMV) vorgestellt und beraten. Mit ihm 
soll der strategische Rahmen für die zukünftige Ver-
kehrsentwicklung im Stadtgebiet dargestellt wer-
den. Ziel des MMV ist es, eine mittel- und langfris-
tige Strategie zur Entwicklung und Steuerung des 
Mobilitätsverhaltens und des Verkehrs in Bedburg 
zu entwickeln. Der MMV ist unter www.bedburg.de 
im Ratsinformationssystem einsehbar. Siehe hierzu 
auch die Berichterstattung in diesem Heft. 

Wetterschutz / Barrierefreier Ausbau an  
Bushaltestellen

Die SPD-Fraktion im Rat der Stadt Bedburg bean-
tragte mit Schreiben vom 27.11.2018, alle Bus-
haltestellen im Stadtgebiet Bedburg auf einen 
Wetterschutz hin zu überprüfen und falls erforder-
lich nachzurüsten. Mit der Novellierung des Perso-
nenbeförderungsgesetzes hat der Gesetzgeber für 
die Nutzung des öffentlichen Personennahverkehrs 
eine vollständige Barrierefreiheit bis zum 1. Januar 

2022 bestimmt. Im Zuge einer entsprechenden 
Umsetzung dieser gesetzlichen Regelung wurde 
zwischenzeitlich durch ein externes Ingenieurbüro 
ein Gutachten mit Bestandsaufnahme, Prioritäten-
ermittlung und Grobkonzept der Haltestellen im 
Stadtgebiet Bedburg vorgenommen. Der Stadt-
entwicklungsausschuss hat einer Überprüfung der 
Haltestellen auf einen Wetterschutz auf Grundlage 
des bereits erhobenen Daten- und Bildmaterials 
zugestimmt. Eine evtl. erforderliche Nachrüstung 
soll dann im Rahmen des geplanten barrierefreien 
Ausbaus der Haltestellen erfolgen.
  
Einführung eines Bürgerbusses

Am 18.02.2019 beantragte die FWG-Fraktion die 
Einreichung eines Förderantrages zum Förderpro-
gramm „LandMobil“ des Bundesministeriums für 
Ernährung und Landwirtschaft (BMEL). Hierin wird 
eine Finanzierungsmöglichkeit für die Einführung 
eines „Bürgerbusses“ gesehen. Der Stadtentwick-
lungsausschuss hat hierzu beschlossen, den Vor-
sitzenden des Dachverbandes Pro Bürgerbus NRW 
zur übernächsten Sitzung des Stadtentwicklungs-
ausschusses einzuladen.

Weitere Informationen können im Rats- und 
Bürgerinformationssystem der Stadt Bedburg 
unter www.bedburg.de nachgelesen werden.
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LIEBER OHNE MANN ALS GAR 
KEIN MANN!
Simone Fleck | Kabarett

Freitag, 5. April 2019
Schloss Bedburg, 20:00 Uhr

Gehören auch Sie zu denen, die nachts 
nur noch ihr Handy aufladen? Während 
andere feiern und wilden Sex haben, 
erleben Sie Körperkontakt nur noch im 
„Nacktscanner“ vor der Flugreise. Bleiben 
Sie dennoch optimistisch: Zum Glück 
existiert ungeschützter Datenverkehr! Simone ist mittendrin. Während sie 
sich im Internet verliebt, erlebt Oma Wally erotische Begegnungen der un-
heimlichen Art. Dieses Programm gibt Antworten: Kann man sich gegen 
Handyviren impfen? Verfolgen uns „Computercookies“ bis auf die Straße? 
Muss männliche Flucht aus der Einsamkeit immer ein tragisches Ende fin-
den? Wenn auch Sie kuschelige Aufmerksamkeit vermissen; in diesem Pro-
gramm kommen sich alle näher.

Eintritt: 19,00 €
simonefleck.de

AUF! …BEDBURG!
Benefizfestival

Samstag, 6. April 2019
Bedburger Innenstadt, 
ab 20:00 Uhr

Das beliebte Benefizfestival „Auf! …Bedburg!“ geht in die 11. Runde: In 
vielen Kneipen der Bedburger Innenstadt werden ab 20:00 Uhr beliebte 
Künstlerinnen/Künstler und Bands das Publikum „im Rotationsprinzip“ 
ausgezeichnet unterhalten, dabei wird sich alles, was zwischen Rock, Blues 
und Soul angesiedelt ist, in die Gehörgänge bohren. Der Eintritt zum 
Kneipenmarathon (20:00 - 23:00 Uhr) ist wie immer frei, dennoch 
gehen die Künstlerinnen und Künstler auf Spendenfang. Es können 
Songs für die Liebsten „vorbestellt“ werden. Ab 23:00 Uhr wird auf der After-
showparty im Saal der Altstadt-Stuben (6 € Eintritt) weiter gefeiert. 
Alle Getränke haben in der Zeit der musikalischen Darbietungen einen Auf-
schlag von 10 Cent. Am Ende werden dem guten Zweck dann 20 Cent pro 
Getränk zugeführt (je 10 Cent Kunde / Wirt). Der Gesamterlös geht ohne 
Abzüge an ein Projekt für Bedburger Mitmenschen. Eine Veranstaltung 
in Kooperation mit Kirchenbauer Klangkonzept.
Schirmherr: Bürgermeister Sascha Solbach; Initiator und Gastgeber: Dieter 
Kirchenbauer

Eintritt: frei
dieter-kirchenbauer.de
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 VERANSTALTUNGEN
MANDOLINENKONZERT
Musik | Konzert

Sonntag, 7. April 2019 - Bürgerhalle Königshoven, 17:00 Uhr

Bei seinem Frühjahrskonzert präsentiert das Mandolinenorchester 1955 
Königshoven ein buntes Programm aus klassischer Mandolinenmusik, 
Folklore und bekannten Pop- und Schlagerwerken. Das Orchester ist aus 
dem kulturellen Leben der Stadt nicht mehr wegzudenken und tritt auch 
über die Stadtgrenzen hinaus auf. Seit Anfang 2008 wird es von Hubert 
Haan begleitet, der als Dirigent die Proben und Konzerte leitet; es be-
steht derzeit aus 25 aktiven Musizierenden.
Eintrittskarten sind erhältlich bei allen Mitgliedern des Orchesters, den 
städtischen VVK-Stellen und Blumenhaus Schlangen in Königshoven. 
Kartentelefon 02272 / 90 67 814. Restkarten an der Abendkasse.

Eintritt: 10,00 € | 8,00 € (Jugendliche unter 18 Jahre)
mandolinenorchester.de

Foto: © Mandolinenorchester 1955 Königshoven



eine Ausbildung zu machen und dabei Grenzen 
ganz einfach zu überwinden.

Ich bin Erstwähler und werde wählen, weil ich 
meiner politischen Überzeugung eine Stimme 
geben und Einfluss darauf nehmen möchte, was 
auf europäischer Ebene passiert. Es ist wichtig, 
sein Recht auf Mitbestimmung zu nutzen, nur 
dann kann sich auch etwas verändern.“

Susanne Leib-
brandt, 46 
Jahre, Grund-
schulrektorin 
(Anton-
Heinen- 
Schule)

„Die europäische Gemeinschaft ist die beste 
Garantie für Frieden und eine Möglichkeit, 
extreme Entwicklungen frühzeitig zu erken-
nen, um ihnen entgegenwirken zu können. 

[ 8 ]  Aus dem Rathaus

Am 26. Mai 2019 findet die 9. Europawahl statt. Grund genug für eine Beitragsreihe zur EU.  
In den Wochen bis zur Wahl erwartet Sie in den „Bedburger Nachrichten“ Spannendes, Informatives und Interessantes. 

Bürgerinnen und Bürger aller EU-Mitgliedstaaten sollten ihr Stimmrecht für ein gemeinsames Europa im Mai nutzen, denn die Kandidaten, die sie in das 
Europaparlament wählen, können den Fortschritt der EU maßgeblich mitgestalten, sowohl finanziell als auch ideell und das als (fast) gleichberechtigter 
Gesetzgeber. Auch diese vier Bürgerinnen und Bürger aus Bedburg machen von ihrem Wahlrecht Gebrauch. Was ihnen Europa bedeutet und warum sie 
wählen werden, haben sie uns erklärt.

Europawahl 2019
 

Sind wir fit für Europa? Ist Europa fit für uns? 
Teil 4: Ich wähle Europa, weil… 

Leo van den 
Berg, 38 
Jahre, Lehrer 
(Arnold-von-
Harff-Schule)

„Mich begeistern die landschaftliche Vielfalt und 
der kulturelle Reichtum Europas. Wir Europäer 
blicken auf eine bewegte gemeinsame Vergan-
genheit zurück, die sich – trotz Spannungen – 
durch freundschaftlichen Austausch auszeichnet. 
Auf meinen Reisen habe ich diese gemeinsame 
Verbundenheit erlebt. Europa bedeutet für mich 
daher vor allem Zusammenhalt. Von diesem 
sollten wir verstärkter Gebrauch machen, denn 
weltpolitische Themen wie Hungersnöte, Klima-
wandel oder Kriege im Nahen und Mittleren Os-
ten betreffen uns unmittelbar. Ein zunehmender 
Populismus und Nationalismus sind daher be-
schämend. 

Ich werde am 26. Mai wählen gehen, weil ich 
weiterhin in einer stabilen Demokratie leben 
möchte und es als meine Pflicht ansehe, zu wäh-
len. Vor allem in puncto Asylpolitik und Klima-

schutz brauchen wir mehr Entscheidungen auf 
europäischer statt nationaler Ebene. Auch auf die 
zunehmenden sozialen Ungleichheiten inner-
halb Europas muss das Europäische Parlament 
gemeinsam Antworten finden.“

Minh Wür-
schig, 18 Jahre, 
Schüler 
(Silverberg-
Gymnasium)

„Für mich ist Europa ein Symbol für unsere Kultur 
und unser Verständnis von Freiheit und Gleich-
heit. Die Geschichte der EU zeigt, dass man sich 
schneller entwickeln und wachsen kann, wenn 
man zusammen und nicht gegeneinander arbei-
tet. Deshalb ist Europa für mich eine Chance. Eine 
Chance für den Aufbau und Erhalt multinationa-
ler Verbindungen, die etwas bewegen können 
und gemeinsam Lösungen für große Herausfor-
derungen finden. Für mich als junger Mensch ist 
es aber auch eine Chance, über den Tellerrand zu 
blicken, denn ich habe heute mehr denn je die 
Möglichkeit, im EU-Ausland zu studieren oder 

© Minh Würschig

© Leo van den Berg

© Susanne Leibbrandt

BÜRGER 
SPRECH 
STUNDE

Am Donnerstag, 11. April 2019 findet von 14:00 bis 17:00 Uhr 
eine Bürgersprechstunde bei Bürgermeister Sascha Solbach statt. 

Wer diese wahrnehmen möchte, wird gebeten, sich mit kurzer An-
gabe des Anliegens zwecks Voranmeldung und Terminabsprache 
an das Vorzimmer des Bürgermeisters zu wenden (02272 - 402 
113 oder 116, buergermeister-vz@bedburg.de). 

Eine Anmeldung ist zwingend. 



Außerdem macht Europa neugierig auf die 
Begegnung mit anderen Kulturen und durch 
Freizügigkeit und gemeinsame Währung kann 
man diese leichter kennenlernen. Europa lebt 
vom gemeinsamen Einstehen für Werte. Ohne 
eine breite Wahlbeteiligung der Bevölkerung 
können sich Interessen einzelner viel leichter 
durchsetzen. Auch wenn ich nicht direkt etwas 
ändern kann, hilft meine Stimme, die Demo-
kratie zu stärken. Das Europäische Parlament 
entscheidet zwar nicht direkt über Gesetze und 
Politik in Deutschland, grundlegende Entschei-
dungen müssen aber in nationales Recht um-
gesetzt werden und haben somit auch direkte 
Auswirkungen auf mein Leben, deshalb werde 
ich wählen gehen.“

Monika Becker,  
53 Jahre,  
Leiterin der 
Kita  
St. Lambertus

„Als gebürtige Rheinländerin habe ich einen 
deutschen Pass, aber gefühlt sind die Grenzen 
längst verschwommen und wir leben in Europa. 
Woran ich das persönlich merke? Meine Tochter 
studiert im niederländischen Breda und ist zur-
zeit an einer Partneruni in Südengland. Die Zeit 
abgeschotteter Nationalstaaten ist vorbei. Die 
Globalisierung ist in vollem Gange, neben He-
rausforderungen hält sie auch große Chancen 
bereit. Europa hat der Menschheit eine Menge 
zu geben, aber das geht nur vereint.

Wahlrecht ist Wahlpflicht. Viele Bewohner an-
derer Länder beneiden uns um unsere freien 
Wahlen. Wer nicht seinen Teil der Verantwor-
tung übernimmt, hat auch kein Recht zur Kritik! 
Demokratie ist für mich immer noch die beste 
Staatsform, auch wenn das manchen schon zu 
mühsam ist. Doch vom Sofa aus lässt sich die 
Welt nicht verändern. Ich werde deshalb wählen 
gehen, denn es geht um die Zukunft unserer Kin-
der und Enkel.“

Aus dem Rathaus  [ 9 ] 

Stellenausschreibung

Die Stadt Bedburg liegt mit etwa 25.000 Einwohnern verkehrsgünstig zwischen den Städten Köln, Düssel-
dorf, Mönchengladbach und Aachen. Für die Mitarbeit im Fachdienst 6 – Hochbau, Tiefbau, Bauhof – ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle als

Diplom-Ingenieur/in (FH) bzw. Bachelor of Science (B. Sc.) 
Studiengang Bauingenieurwesen Fachrichtung Tiefbau / Straßenbau 

oder Mitarbeiter mit vergleichbarem Abschluss
(m/w/d)

in Vollzeit mit einer regelmäßigen wöchentlichen Arbeitszeit von 39 Stunden zu besetzen.

Der Aufgabenbereich umfasst im Wesentlichen folgende Schwerpunkte: 
•	 Ausschreibung, Vergabe, Bauleitung und Abnahme von Straßen- und Kanalbaumaßnahmen insbeson-

dere in technischer und wirtschaftlicher Sicht
•	 Vorbereitung und Abwicklung von Ingenieurverträgen bei extern vergebenen Planungsaufträgen
•	 Termin- und Kostenkontrolle sowie Kostenverfolgung der Baumaßnahmen inkl. Controlling
•	 Nachtragsmanagement
•	 Aufbau eines Straßenunterhaltungs- und Bauwerksmanagements
•	 Technische Stellungnahmen zu Bebauungsplänen und Planungen Dritter
•	 Technische Stellungnahmen zu Bauanträgen, Bebauungsplänen und Planungen Dritter
•	 Vertretung der Interessen der Stadt als Bauherr bzw. Straßenbaulastträger gegenüber Bürgern, Behör-

den, politischen Gremien und sonstigen Dritten bei Maßnahmen des Ingenieur- und Straßenbaus

Wir erwarten:
•	 Abgeschlossenes Studium als Diplom-Ingenieur/in (FH) bzw. Bachelor of Science (B. Sc.) (m/w/d), Stu-

diengang Bauingenieurwesen, Fachrichtung Tiefbau / Straßenbau oder vergleichbar
•	 alternativ: Bautechniker mit langjährigen Erfahrungen im o. a. Aufgabenbereich
•	 Erfahrung im Umgang mit allgemeinen und fachspezifischen EDV-Anwendungen (MS-Office, AVA) CAD 

und G’IS-Kenntnisse sind wünschenswert
•	 weiterhin sind Kenntnisse von einschlägigen Normen, Gesetzen sowie Vergaberecht (VOB und VOL) wün-

schenswert
•	 Eigeninitiative und Verantwortungsbereitschaft und selbstständige Arbeitsweise
•	 Fähigkeit, sich flexibel auf wechselnde Aufgaben und Problemfelder einzustellen
•	 Organisations- und Verhandlungsgeschick, Durchsetzungsfähigkeit gegenüber allen Projektbeteiligten 

und Dritten
•	 Führerschein Klasse B (alte Klasse 3) und die Bereitschaft, den eigenen Pkw zu dienstlichen Zwecken - 

gegen Kostenerstattung nach dem Landesreisekostengesetz - zu nutzen
•	 Bereitwilligkeit zur Teilnahme am Bereitschaftsdienst und die damit verbundene Bereitschaft zur Wahr-

nehmung von Einsätzen auch außerhalb der üblichen Dienstzeiten.

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Die Einstellung erfolgt im Beschäftigtenverhältnis bis zur 
Entgeltgruppe 11 TVÖD je nach Eignung.

Die Stelle ist gleichermaßen für alle Geschlechter geeignet. Bewerbungen schwerbehinderter Menschen 
und diesen im Sinne § 2 Abs. 2 SGB IX gleichgestellte Personen sind ausdrücklich erwünscht und werden 
bei sonst gleicher Eignung, vorbehaltlich gesetzlicher Regelungen, bevorzugt berücksichtigt.

Für fachliche Auskünfte zum Aufgabengebiet steht der zuständige Leiter des Fachdienstes 6, Herr Wilfried 
Naujock, telefonisch unter der Rufnummer 02272 – 402 201 zur Verfügung. Für personalrechtliche und 
organisatorische Rückfragen stehen Herr Kühn (02272-402 426) und Frau Bartoszek (02272-402 403) zur 
Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Ausbildungs- 
und Tätigkeitsnachweise) elektronisch über das Bewerberportal der Homepage der Stadt Bedburg, bis zum 
10.04.2019.

Von der Einsendung von Originalunterlagen bitte ich abzusehen, da die Bewerbungen aus organisatori-
schen und aus Kostengründen nicht zurückgesendet werden. Wird eine Rücksendung der Bewerbungs-
mappe sowie der Bewerbungsunterlagen gewünscht, ist ein adressierter und frankierter Rückumschlag bei-
zulegen. Ansonsten wird eine datenschutzgerechte Vernichtung der vorgelegten Bewerbungsunterlagen 
nach Abschluss des Stellenbesetzungsverfahrens zugesichert.

© Monika Becker



Ihr Steuer-Experte 
vor Ort

Für den privaten und 
gewerblichen Bedarf

Wiesenstraße 19
50181 Bedburg

Tel.: 02272 / 9101 – 0
Fax: 02272 / 9101 – 22

info@crw-steuerberater.de

Wir freuen uns auf Sie!

Der anstehende Strukturwandel stand 
im Mittelpunkt der Haushaltsreden aller 
Fraktionsvorsitzenden, als im Rat der Stadt 
Bedburg der Haushalt des Jahres 2019 zur 
Abstimmung anstand. Allerdings wurden 
die unterschiedlichen Sichtweisen der ein-
zelnen Parteien doch schnell erkennbar. 
Während sich CDU und FDP in ihrer Rolle 
als Fundamentalopposition gefielen, mach-
te Rudolf Nitsche für die SPD Angebote zur 
Zusammenarbeit in Zeiten großer Heraus-
forderungen für die Stadt und die Region.

Letztlich war das Ergebnis der folgenden Abstim-
mung zum Haushalt 2019 wenig überraschend 
und spiegelte die zuvor in den Haushaltsreden 
klar gemachten Positionen. Mit den Stimmen 
der SPD, der Freien Wählergemeinschaft (FWG) 
und des Bürgermeisters wurde der Haushalt ge-
gen die Stimmen von CDU und FDP verabschie-
det. Wie man durchaus kritisch einzelne Themen 
bewerten kann und trotzdem konstruktiv in der 
Zusammenarbeit bleibt, zeigten die Vertreter der 
Grünen-Fraktion mit ihrer Enthaltung in der ent-
scheidenden Abstimmung.

„Es ist bemerkenswert, dass CDU und FDP heute 
gegen den Bau neuer Kindergärten, die Erweite-
rung der Grundschule in Kirchherten, den Bau 
neuer Fußballplätze sowie die Erschließung von 
Baugebieten und Gewerbegebieten in Bedburg 
gestimmt haben“, stellte Rudolf Nitsche nach der 
Abstimmung fest.

Ohne den jetzt beschlossenen Haushalt können 
diese wichtigen Projekte nicht umgesetzt wer-
den. Es stelle sich die Frage, wie CDU und FDP 
mit der gezeigten Ablehnung und kompletten 
Verweigerung aller Entwicklungen in Bedburg 
ihrer Verantwortung für die Stadt und ihre Bür-
gerinnen und Bürger gerecht werden will.

SPD
Wir für Sie vor

Ort.
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Ob Bedburger Musikmeile, Karnevalsum- 
züge oder andere Veranstaltungen in unse-
rer Stadt: Auf die Bedburger Malteser ist 
immer Verlass!

Die CDU Bedburg nahm das zum Anlass und 
sammelte auf ihrem Neujahrsempfang Anfang 
des Jahres eine Spende für die Malteser. Eine 
stolze Summe von 500 Euro kam zusammen.
Bei der Übergabe dankte der Vorsitzende der 
CDU Bedburg Andreas Becker dem Leiter der 
Malteser in Bedburg, Sascha Kirfel, und seinem 
Team für ihren unermüdlichen Einsatz.
Ein Teil des Geldes soll dem geplanten Schul-
sanitätsdienst an den Bedburger Schulen zu- 
gute kommen. „Davon werden alle Schülerinnen 
und Schüler profitieren“, ist Projektleiter Manuel 
Schnettler überzeugt.
Die CDU-Vertreter Angelika Dreikhausen,  
Gudrun van Cleef, Norbert Pleuss, Michael Stupp,  
Wolfgang Esser und Uli Noppeney nutzten die 
Gelegenheit, nicht nur die Räumlichkeiten der 
Malteser, sondern auch ihre vielfältige Arbeit nä-
her kennenzulernen. In Bedburg sind 45 ehren-
amtliche Mitglieder aktiv, neue Mitglieder sind 
herzlich willkommen.

Senioren Union
Stammtisch

der Senioren Union Bedburg 

1. April 2019 um 15:00 Uhr

Eis-Café Marino 

Lindenstraße 4

CDU übergibt 
500-Euro-
Spende an 
Bedburger 
Malteser 

Der SPD-Fraktionsvorsitzende stellte sich aus-
drücklich hinter die Strategie von Bürgermeister 
Sascha Solbach: „Bedburg wird den Struktur-
wandel mit einer Strategie des Wachstums und 
der Entwicklung neuer, zukunftsweisender Pro-
jekte erfolgreich bewältigen“, zeigte sich Rudolf 
Nitsche dabei zuversichtlich.

Der neue SPD-Fraktionsvorsitzende Rudolf  Nitsche bei 
seiner „Jungfern“-Haushaltsrede im Schloss. 

[ 10 ]  Aus den Parteien 

SPD unterstützt Strategie des Bürgermeisters  

Haushalt 2019:  mehr Kita-Plätze,  
neue Fußballplätze und Erweiterung 
der Grundschule Kirchherten



Italienische Küche 
für Genießer

Kerpener Str. 54 - 50170 Kerpen
Telefon 02273 95 32 22

Email: info@lastrada-sindorf.de
Homepage: www.lastrada-sindorf.de

Mo. - Fr. 12:00 - 15:00 und 17:00 - 22:30 h
Sa. 17:00 - 23:00 h - So. 12:00 - 22:00 h

Italienische Küche 
für Genießer

Am 26.02.2019 hat der Rat der Stadt Bed-
burg in seiner 34. Sitzung über den Haus-
halt 2019 beraten.

Zuvor hat sich der zuständige Fachausschuss, der 
Haupt- und Finanzausschuss am 05.02.2019 in 
einer 6 ½-stündigen Sitzung ohne Pause mit 
dem 369 Seiten umfassenden Zahlenwerk aus-
einandergesetzt. Wir Grüne haben gemeinsam 
mit der FWG dafür gestimmt, die Beratung ab 
23:00 Uhr zu vertagen – denn nach 23:00 Uhr 
mussten noch sehr wichtige Punkte verhandelt 
werden. Leider fanden wir keine Mehrheit für 
diesen Vorschlag.

Unter dem Strich sehen wir Grünen durchaus 
einige positive Ansätze in diesem Haushalt, die 
sich zum Beispiel in dem sehr wichtigen Bereich 
„Familien und Schulen“ wiederfinden. 

Gleichzeitig gibt es zwei Haushaltspositionen, 
die uns große Bauch-

schmerzen be-
reiten. Und zu-
sammen sind 
diese beiden 
Positionen di-

rekt zwei Millio-
nen Euro schwer, 

nämlich die Installa- 
tion von zwei weiteren Kunststoffrasenplätzen 
(im Wert von 1,67 Mio Euro) und die Herrich-
tung weiterer Parkplätze am Rathaus Kaster (im 
Wert von 430.000 €). Gerade bei den Kunst-
stoffrasenplätzen bestehen unsere Bedenken 
nicht nur ökonomischer Art, denn wenn die Stadt 
Glück hat, würde diese Umweltverschmutzung 
sogar noch staatlich gefördert. Uns geht es bei 
diesem Haushaltsposten vor allem um die öko-
logischen Folgeschäden.

Fraktion Bündnis 90  | Die Grünen 

Zum Haushalt 2019

Für beide Positionen haben wir jedoch erreichen 
können, dass diese nun erneut vor ihrer Umset-
zung in den Fachausschüssen unter Hinzuzie-
hung von Experten beraten werden. Wir hoffen 
sehr, dass die Kolleginnen und Kollegen im Rat 
in diesen Beratungen für unsere Argumente of-
fen sind – und ggf. einer Streichung dieser bei-
den Posten zustimmen werden.

Einige gute Ansätze auf der einen Seite und zwei, 
vielleicht noch zu streichende Positionen, auf der 
anderen Seite haben uns dazu bewogen, uns der 
Stimme im Fachausschuss zu enthalten. 

In der finalen Entscheidung im Rat sind wir bei 
dieser Enthaltung geblieben: Damit wurde es 
für unseren Bürgermeister, Sascha Solbach, und 
„seinen Haushalt“ äußerst knapp!

Unsere vollständige Haushaltsrede 2019 finden 
Sie unter https://gruenebedburg.de/startseite. 

Sprechstunde 
Eigentümer- und 
Vermieterverein
Die nächste Sprechstunde mit juristischer 

Beratung für Mitglieder des Eigentümer- 

und Vermietervereins Bedburg und Umge-

bung findet am Montag, 01. April 2019, 

von 18:00 bis 19:30 Uhr in den Altstadt 

Stuben, Friedrich-Wilhelm-Straße 41, 

50181 Bedburg, statt.

Rundtour 
des 
Eifelvereins 
Bedburg e.V. 
Der Eifelverein Bedburg e.V. startet am Don-
nerstag, 28.03.2019 zu einer Rundtour auf dem 
"Rhein-Burgen-Weg in Bad Breisig". Auskünfte 
zur Tour werden unter 0 22 72/15 84 erteilt.

Am Donnerstag, 04.04.2019 geht´s dann 
ins "Hohe Venn" zwischen Roetgen und  
Konzen. Weitere Auskünfte hierzu gibt es unter  
0 22 72/29 74.

Beide Touren sind mittelschwer und ca. 16 Kilo-
meter lang. Treffpunkt ist jeweils um 9.00 Uhr 
am Parkplatz an der Albert-Schweitzer-Straße 
in Bedburg-Kaster. Gäste sind herzlich will- 
kommen.

Zielgruppengenaue Werbung
Bedburger Nachrichten
in den

3 Plakativ mit klassischer  
Anzeigenwerbung

1 Bürgernah vor Ort

2 Aufmerksamkeitsstark 
mit redaktionell aufge-
machten Advertorials

Lassen Sie sich 
unverbindlich beraten:
IVR Industrie Verlag und Agentur  
Rhein-Erft Eckl GmbH
Karlstraße 69 - 50181 Bedburg
Ihr Ansprechpartner:
Christian Eckl
Telefon: 0 22 72/9 12 00
bedburgernachrichten@ivr-verlag.de

Janina Pier-Sekul und Jochen vom Berg debattierten am 26.02.2019 
bei den diesjährigen Haushaltsberatungen engagiert mit.

Aus den Parteien / Kultur [ 11 ] 



Am Freitag, 1. März 2019, erreichte die freudi-
ge Nachricht des WDR Fernsehens, Redaktion 
„hier und heute“, den MGV Quartettverein: 
Nach der erfolgreichen Bewerbung des Kö-
nigshovener MGV bei der WDR Aktion #pflan-
zedeinenbaum steht der Chor als Gewinner 
eines Apfelbaums der Sorte „Kaiser Wilhelm“ 
für die Stadt Bedburg fest und gehört damit 
zum Team dieser „hier und heute“-Aktion. 

Da das Insektensterben im Zeitalter von großflä-
chig eingesetztem und hoch umstrittenen Glypho-
sat in aller Munde ist, hat sich das WDR Fernseh-
magazin „hier und heute“ mit der Aktion „Pflanze 
deinen Baum“ das Ziel gesetzt, die Zuschauer zu 
motivieren, sich für fast ausgestorbene Baumarten 
und Insekten zu engagieren. Durch die Sensi-
bilisierung für dieses Thema soll dem Insekten-
sterben und dem Rückgang der Artenvielfalt ge-
meinsam ein Ende gesetzt werden. In jeder der 
396 Städte und Gemeinden des Bundeslandes 
NRW soll so ein Apfelbaum gepflanzt werden. Die 
besten Bewerbungen wurden dabei als Gewin-
ner durch den WDR ausgewählt und den ganzen 
Frühling, Sommer und Herbst berichtet der WDR 
in Zusammenarbeit mit dem Radiosender WDR 4 
sowie unter dem Hashtag #pflanzedeinenbaum 
in den sozialen Medien über Natur und Tiere im 
Westen. Unterstützt wird die Redaktion dabei von 
der Stiftung „Mensch und Umwelt“ sowie „UNSE-
RE NATUR. BEWEGT UNS ALLE.“. 

„Pflanze Deinen Baum ist ein Bekenntnis zur Hei-
mat NRW“, sagte Solveig Pott über die Aktion, die 
sie mit „hier und heute“-Chef Holger Cappell und 
Christina Lütticke redaktionell betreut. In einer 
LIVE-Telefonschaltung ins „hier und heute“-Studio 
mit Moderator Sven Kroll und Redakteur Nicolas 
Vordonarakis konnte Webmaster Bastian Schlößer 
von den Bewerbungsideen rund um den Apfel-
baum für den Königshovener MGV berichten und 
damit noch weitere TeilnehmerInnen ermutigen, 
für ihre Städte und Dörfer bei der Aktion mitzu-
machen. 

Am Samstag, 9. März 2019, war es endlich so weit: 
Eine Abordnung um den Quartettverein-Vorsitzen-
den Manfred Speuser, Kassierer Hans Erdmann, 
Notenwart Wolfgang Schmitz sowie unterstützt 
von Charlotte und Gabriel Speuser konnte ihren 
„Kaiser Wilhelm“ in einer Baumschule in Mecken-
heim bei Bonn von WDR-Moderator Stefan Pin-
now in Empfang nehmen. Nach einem weiteren 
Interview mit dem Moderator, einem kleinen Foto-
shooting und Stärkung im extra durch den WDR 
bereitgestellten Cateringbereich in der Baum-
schule ging es mit dem neuen Schützling zurück 
in Richtung Heimat nach Königshoven. Bei San-

MGV Quartettverein holt seinen „Kaiser Wilhelm“ 
nach Königshoven und lädt zum „Apfelbaum Pflanzevent“ 

am 30. März an den Dorfbrunnen ein 

gesbruder Heinz Bieletzki wartete bereits profes-
sionelle Betreuung für den Kaiser: Hermann-Josef 
Büskens aus Jüchen, Sänger und Gärtnermeister 
aus den Reihen des Königshovener MGV, ver-
sorgte den Apfelbaum professionell, da dieser 
erst noch wenige Wochen an das Königshovener 
Klima gewöhnt werden muss. 

Für Samstag, 30. März 2019, 17:30 Uhr, lädt der 
Königshovener Quartettverein alle Interessierten 
nach 50181 Bedburg-Königshoven zum „Ap-
felbaum-Pflanzevent“ an den Dorfbrunnen (Jo-
sef-Schnitzler-Str. / Ecke Brunnenstraße) ein, bei 
dem der MGV seinen Kaiser gemeinsam mit allen 
Gästen hochoffiziell musikalisch willkommen hei-
ßen will. 

„Gemeinsam mit der Stadt Bedburg und unserem 
Bürgermeister Sascha Solbach laufen die Vor-
bereitungen zu diesem Event auf Hochtouren“, 
freut sich Vorsitzender Manfred Speuser schon auf 

diesen Termin. So wird der Chor mit Chorleiterin 
Daniela Bosenius einige Liedbeiträge präsentie-
ren, die vor allem den Heimatgedanken repräsen-
tieren werden. „Nicht nur gut für die Königshove-
ner Insekten, sondern auch eine tolle Aktion für 
die Nachfahren – so können die Enkel in ein paar 
Jahren noch davon berichten, dass ihre Großväter 
diese alte Apfelsorte an zentraler Stelle direkt am 
Dorfbrunnen gepflanzt haben“, resümiert Speuser. 

So freut sich die gesamte „Quartettverein-Familie“ 
bereits auf viele Besucher aus Bedburg und Umge-
bung, die dieses einmalige Pflanzevent nicht ver-
passen möchten, zumal für diesen Termin geplant 
ist, weiteres Videomaterial für das WDR Fernsehen 
produzieren zu lassen. 

Schon jetzt finden Sie zahlreiche Fotos rund um 
den „Kaiser Wilhelm“ auf der Homepage des Cho-
res unter www.quartettverein-koenigshoven.de 
sowie auf Facebook, Twitter oder Instagram.

MGV-Kassierer Hans Erdmann, Notenwart Wolfgang Schmitz und Quartettverein-Vorsitzender Manfred Speuser unterstützt 
von Charlotte und Gabriel Speuser empfingen ihren Apfelbaum „Kaiser Wilhelm“ von WDR-Moderator Stefan Pinnow.
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AUF DEM LANDE

UNSER RESTAURANT IST 
SOWOHL MITTAGS ALS AUCH ABENDS GEÖFFNET 

Willkommen

BUCHEN SIE  
JETZT, UM SICH  
EINEN PLATZ IM  
RESTAURANT  
ODER AUF DER  
TERRASSE  
ZU SICHERN!

AUCH ZU OSTERN

DIE SPARGELSAISON HAT BEGONNEN!

Frischer Spargel 
aus der Region

Am Freitag, dem 5. April 2019, ist es wieder 
soweit: Während der Öffnungszeiten des 
Freitags-Marktes vor dem Rathaus in Bed-
burg-Kaster wird ein „Coffee-Stop“ angebo-
ten, eine Kaffeepause zum Abschalten.

Zu dieser Aktion rufen der Bedburger „EI-
NE-WELT-Kiosk“ in Kooperation mit der Stadt 
Bedburg und MISEREOR auf.

Geschäftsstelle

Naujock & Steffens GbR
Graf-Salm-Str. 38 - 50181 Bedburg
Telefon 02272 4074922
naujock.steffens@gs.provinzial.com

Ihre persönlichen Berater vor Ort.
Daniel Naujock & Christian Steffens

Schütz das,  
was dir wichtig ist

EINFACH ANDERS

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag:	 11:30 bis 14:30 Uhr
Freitag bis Samstag:	 18:00 bis 22:00 Uhr

Robert-Bosch-Straße 10
50181 Bedburg
Telefon: 0 22 72/978 73-47 - 0 22 72/978 73-48
Telefax:  0 22 72/978 73-49
Mail: info@ehrlichundlecker.net
www.ehrlichundlecker.net

Gehobene Gastronomie mit frischen 
Produkten aus der Region

Die Idee ist ganz einfach: Es wird Kaffee ge-
kocht und gegen eine freiwillige Spende ausge-
schenkt. Die Aktion findet an diesem Tag bundes-
weit statt.

Die Kaffeetrinker unterstützen mit ihrer Spende 
Menschen in Afrika, Asien und Lateinamerika 
und fördern damit MISEREOR-Projekte und die 
Hilfe zur Selbsthilfe in den Ländern des Südens.

Impressum:
Verlag:   
IVR Industrie Verlag Eckl GmbH 
Karlstraße 69 - 50181 Bedburg

Verantwortlich für den   
allgemeinen redaktionellen Teil 
sowie  den Anzeigenteil:
Christian Eckl  - Tel: 0 22 72 / 91 200  
bedburgernachrichten@ivr-verlag.de 
www.ivr-verlag.de

Verantwortlich für die Rubrik   
„Aus dem Rathaus“: 
Bürgermeister Sascha Solbach

Verantwortlich für die  Rubrik   
„Aus den  Parteien“: 
CDU - Andreas Becker
SPD - Bernd Coumanns  
FDP - Wilhelm Hoffmann
Bündnis 90 / Die Grünen - Jörg Kaiser
FWG - Wolfgang Merx

„EINE-WELT-Kiosk“, Bedburg

„Misereor-Coffee-Stop“ am Freitag, 5. April
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Mehrzweckhalle Kirchherten (Zaunstraße 5 neben der Grundschule)
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Zu Gast in Bedburg: 

Deutsche Hallenmeisterschaft 
im Bogensport 
Am 23. und 24. März 2019 in der Dreifachhalle 

Die Deutsche Hallenmeisterschaft im Bogensport des Deutschen 
Feldbogen Sportverbandes e.V. findet an diesem Wochenende am 
23. und 24. März 2019 in Bedburg statt. Austragungsort ist die Drei-
fachhalle im Schulzentrum Bedburg-West. 
Ausrichter des Events sind die Free Bow-Hunters Frimmersdorf e.V. mit etwas 
über 50 Mitgliedern. Bei Redaktionsschluss hatten sich bereits 257 Schüt-
zen zur Deutschen Meisterschaft angemeldet.
Geschossen wird in bis zu fünf Altersklassen in bis zu zwölf Stilarten vom 
olympischen Bogen mit Visiereinstellung wie Compound und Recurve bis 
hin zum Langbogen und dem historischen Bogen. Frauen und Männer wer-
den zusätzlich getrennt gewertet.
Pro Tag werden zwei Runden mit 60 Pfeilen pro Schützen ausgetragen. 
Insgesamt ergibt das 120 Wertungspfeile an zwei Veranstaltungstagen. 
Schirmherr des Events ist Bürgermeister Sascha Solbach.

„Getränke Vertrieb Lüpges 
Kegelcup“ gestartet 

Die Stadtmeisterschaft im Kegeln für Herren-Kegelvereine im Kreis 
Bedburg ist gestartet.

Nach Ablauf der Anmeldefrist konnte der Ausrichter, die „Bürschte Bengel 
1989 Königshoven“, bei einem Treffen in der Gaststätte Kirdorfer Hof ein be-
achtliches Teilnehmerfeld von insgesamt 17 Kegelvereinen begrüßen. Nach 
einer Vorstellung der Regularien ist insbesondere die Auslosung der ersten 
Spielrunde erfolgt.

Dabei stand trotz allen Ehrgeizes der Teilnehmer schnell fest, dass insbeson-
dere auch das gemütliche Beisammensein sowie der Spaß am Kegelsport 
im Vordergrund stehen. Mit einem dreifachen „Gut Holz!“ wurde gemein-
sam auf einen spannenden und fairen Verlauf der Stadtmeisterschaft ange- 
stoßen. 



Wir für Ihre Energie!
Energieversorgung und mehr…

GVG mbH Rhein-Erft im NetCologne-Shop 
Hauptstraße 29 · 50126 Bergheim ·  02271 996200  · www.erft-energie.de

STROM  
und  

ERDGAS  
aus einer 

Hand! 

 [ fair · nachhaltig · regional]


